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Die LP „Celebration“ von KLAUS WUNDERLICH
erwies sich im Nachhinein als eine wahre „Medley-
Grube“ für die MWP-Zukunft, denn dort sind 15
ausgezeichnete KW-Medleys zu hören! Diese
komplette LP stelle ich allen Interessenten als
potenzielle Sonderausgabe-Wunsch-Liste zur
Verfügung (www.musikradic.de/celebration.htm).

Das vierte Medley dieser wunderschönen LP beinhaltet
zwei Titel, wobei der erste "Angel Of Mine" heißt und
ein in Deutschland bekannter Hit von FRANK DUVAL
aus dem Jahre 1981 ist.

1. Angel Of Mine. Frank Duval, auch Franco Duval,
(*1940 in Berlin) ist ein deutscher Komponist,
Bandleader, Sänger und Arrangeur. Frank Duval ist
der Spross einer alten Hugenotten- und Künstler-
Familie. Sein Vater war Kunstmaler und eine  Tante
Hofmalerin am königlich-preußischen Hof. Sein
Großvater, Chefredakteur der Berliner Zeitung, war
zudem Erfinder der Reform-Produkte Biomalz und
Biocithin. 1952 debütiert Frank Duval bereits als
Kinderdarsteller am Amerika Haus und am
Kurfürstendamm, unter anderem in dem Stück Fips
mit der Angel mit Harald Juhnke.

Seit 1985 lebt der gebürtige Berliner zusammen mit
seiner Frau Kalina Maloyer, Songwriterin und Malerin,
zurückgezogen auf der kanarischen Insel La Palma.
Er arbeitet dort nach wie vor an neuen Musiken und ist
inzwischen auch auf anderen künstlerischen Feldern
aktiv. Frank Duval gilt als Magier unter den
europäischen Filmkomponisten. Seine mystischen
Balladen und Sound-Kreationen für Derrick und Der
Alte - ausgestrahlt in 94 Ländern - bescherten dem
Künstler eine weltweite Fangemeinde. Sein erster
deutscher Nummer-1-Hit Angel of Mine verkaufte
sich zum Beispiel allein in Brasilien 750.000 Mal.
Von 1980 bis 1986 hatte Duval zudem weitere große
Hitparaden-Erfolge, u. a. mit Face to Face, Liebe und
Tod oder Give Me Your Love.

Strings Of Paradise  ist eine Eigenkomposition von
Klaus Wunderlich. welche ursprünglich von seiner
LP "Signature - from  Pen of Klaus Wunderlich"
stammt - einer sehr interessanten Sammlung von ca.

Neben seiner Arbeit als Songwriter und Komponist
für andere Künstler wie Margot Werner, Maria Schell
oder Klaus Löwitsch entwickelt Duval Anfang der
70er Jahre immer mehr seine eigene, markante
musikalische Handschrift - mit wachsendem Erfolg.
Der Durchbruch gelingt ihm 1977 mit der Filmmusik
für den Tatort "Schüsse in der Schonzeit". Duval
komponiert fortan die Musiken zu verschiedenen
Fernsehserien, darunter für die TV-Krimireihen
Derrick, Der Alte und die Krimistunde, sowie für
zahlreiche Spielfilme wie Bitte lasst die Blumen leben
aus dem Jahre 1986 mit Klausjürgen Wussow, Hans-
Christian Blech und Birgit Doll in  den Hauptrollen. Für
die Erfolgskrimireihen Derrick und Der Alte schreibt
er weit über 200 Titel.

50 Eigenlieder mit sehr
unterschiedlichem Charakter,
von tragenden Balladen bis
humorvoll-musikalischen Gags!
Wir werden daraus zur
gegebenen Zeit noch Einiges
machen!

In meinen zwei Celeration-Nr-4-Versionen-
Bearbeitungen ist diesmal folgendes zu verzeichnen.
Der TItel "Angel- Of Mine" ist in beiden Versionen in
der KW-Original-Tonart C-Dur geblieben. Der zweite
Medley-Titel "Strings Of Paradise" wird im Orig.-KW-
Modus nach GES-Dur moduliert - und ist relativ
schwer nachzuspielen (6 Be's!)  - das können die
KW-Puristen dann in meiner Version 2  tun! Alle
anderen spielen die Version 1 und modulieren im
zweiten Medley-Titel nach G-Dur (1#). Viel Spaß!


